
Pressemitteilung
PREMIERE: Der European University Film Award (EUFA)

Hamburg, 6.12.2016 Der Europäische Filmpreis bekommt Zuwachs: Zum ersten Mal 
wird in diesem Jahr ein Preis durch Universitätsstudenten aus Europa vergeben. 
Ziel dieser Kooperation zwischen der European Film Academy und Filmfest 
Hamburg ist es, ein jüngeres Publikum zu erreichen und studentischen Zuschauern 
das europäische Kino näherzubringen. 

Am Tag vor der offiziellen Preisvergabe geht es in Hamburg hoch her: Studenten aus 13 
europäischen Universitäten reden sich in den Räumen der Körber-Stiftung die Köpfe heiss 
und wählen aus fünf nominierten Filmen einen Favoriten aus.

Der Gewinnerfilm wird von den Studenten am gleichen Abend auf Einladung von Creative 
Europe Desk Hamburg und dem Freundeskreis Filmfest Hamburg e.V. im Rahmen eines 
Filmabends im Hamburger Studio Kino verkündet. Gezeigt wird eine der fünf 
Nominierungen: „Der glücklichste Tag im Leben des Olli Mäki“ von Juho Kuosmanen. Der 
finnische Kandidat für den Auslands-Oscar ® ist gespickt mit feinem Humor und erzählt 
eine wahre, in Finnland sehr bekannte Geschichte.

„Wir sind stolz, dass gerade Hamburg der Austragungsort des ersten European University 
Film Award ist“, so Albert Wiederspiel, Leiter von Filmfest Hamburg, „das Tor zur Welt wird 
damit auch zu einem Ort des Meinungsaustausches, der Argumentationen und der 
Diskussionen. Interkulturelle Debatten, auch zum Thema Film, sind heute wichtiger denn 
je.“

EUFA wird unterstützt von der Körber-Stiftung, Alfred Töpfer-Stiftung F.V.S. und von 
Creative Europe Desk Hamburg.

Mehr Informationen unter www.eufa.org
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BU: 
Charmantes Kino aus Finnland: Der glücklichste Tag im Leben des Olli Mäki von Juho 
Kuosmanen
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Creative Europe ist das Förderprogramm der Europäischen Kommission für die audiovisuelle Branche sowie 
den Kultur- und Kreativsektor. Informationen zu Creative Europe geben die fünf deutschen Creative Europe 
Desks: Über das Teilprogramm MEDIA informieren Büros in Berlin/Potsdam, Düsseldorf, Hamburg und 
München. Zum Teilprogramm KULTUR berät das Büro in Bonn.




